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Grundlagen der Selbsthalteschaltung								

	Es soll Menschen geben, die noch nicht gelernt haben, dass man ein Licht mit einem Schalter ein- und ausschaltet. Für diese Menschen wollen wir eine elektrische Lampe bauen, die man mit einem Streichholz anschalten und dann auch ausblasen kann.
Um diese Lampe zu erfinden, muss man einige Grundlagen verstehen. Diese werden nun erforscht.
	



1. Ein- und Ausschalten einer Lampe
Baue einen Stromkreis mit einer Lampe auf. Im Stromkreis soll ein Schalter sein. Zeichne ein Schaltbild:







2. Ein Schalter ist ein mechanisches Bauteil, das den Stromkreis öffnet und schließt. Man kann es durch ein magnetisches Relais ersetzen. 
 Überlege, wie man mit diesem Bauteil eine Lampe aus und einschalten kann.










3. Das Relais kann man durch ein elektronisches Bauteil ersetzen, den Transistor.

Der Schalter befindet sich zwischen dem Kollektor C und dem Emitter E. Fließt zwischen der Basis B und dem Emitter E ein Strom, dann ist der Schalter CE geschlossen, sonst ist er offen. Zeichne eine Schaltung zum Schalten einer Lampe und baue sie dann auf.
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4. Was ist nun der Vorteil dieser elektronischen Schaltung? Man kann in den Basis-Emitter-Stromkreis Sensoren schalten, die die Lampe aus- und ein-schalten. Hier ein entsprechender Stromkreis:

Der LDR ist ein Bauteil, das bei Beleuchtung viel Strom durchfließen lässt und im Dunkeln praktisch keinen Strom fließen lässt. Kannst du erklären, was passiert, wenn man den LDR beleuchtet? Baue die Schaltung auf.




5. Vertausche den LDR mit dem Widerstand. Was erwartest du?






6. Es gibt entsprechende Bauteile, die abhängig von der Temperatur den Strom mehr oder weniger durchlassen. Experimentiere mit diesen Bauteilen.
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Mathe kann ich doch!




